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          wünschen Ihnen 
Ihr Bürgermeister Christoph Krutzler, 
der Vizebürgermeister, die Gemeinderäte 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Wiesfleck.

aMtliche Mitteilung
frühlingsausgabe 2025
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aktueller stand hochwasser 2024
Leider mussten die Arbeiten des Wiederauf-
baues nach der Hochwasserkatastrophe 
vom 8.06.2024 seitens der Wildbach- und 
Lawinenverbauung unterbrochen werden, 
da die finanziellen Mittel des ersten 
genehmigten Projektes aufgebraucht sind. 
Diese Mittel werden zu je 55% vom Bund, 
35% seitens des Landes und 10% seitens der 
Gemeinde bereitgestellt. Da vonseiten des 
Landes die Geldmittel für das erste geneh-
migte Projekt noch nicht bereitstehen, 
wurde nun ein zweites Projekt beim Bund 
eingereicht. Da aber auch das Bundesbudget 
noch in Verhandlung ist, kam es zu dieser 
Zeitverzögerung. Die Gemeinde ist ihren 
finanziellen Verpflichtungen ordnungsgemäß nachgekommen. 
Wir hoffen, dass die Arbeiten zeitnah fortgesetzt werden.
Sobald die Arbeiten wieder aufgenommen werden, wird mit 
dem Neubau der Brücke bei der Mehrzweckhalle und beim 
Sportplatz begonnen. Ebenso laufen die Arbeiten an der 
Thalheimstraße plangemäß weiter. Da noch einige Uferverbau-
ten entlang der Ortsbäche in Wiesfleck und Schreibersdorf zu 
bearbeiten sind, wird mit dem Abschluss des Wiederaufbaues 
im Sommer dieses Jahres gerechnet. Die Asphaltierungsarbei-
ten, welche durch die Straßenmeisterei des Landes abgewickelt 
werden, sollen im August/September abgeschlossen sein. 
Danach wird umgehend mit dem zukünftigen Hochwasser-
schutzprojekt in unserer Gemeinde begonnen. Die dafür nötige 
Genehmigung liegt bereits beim zuständigen Bundesministeri-
um auf. Hinsichtlich des zukünftigen neuen Hochwasserschut-
zes wird es zeitgerecht eine entsprechende Informationsveran-
staltung geben.

Nützliches, Informatives, Wissenswertes –
Service für unsere Bürgerinnen und Bürger

Endlich ist es so weit – der Frühling
ist da, und mit ihm erwacht auch 
unsere Gemeinde zu neuem Leben! 
Die Tage werden länger, die Natur blüht auf, und auch in 
unserer Gemeinschaft gibt es viel Erfreuliches zu berichten.
Mit dieser Ausgabe unseres Frühlingsmagazins möchten wir 
Ihnen einen erfrischenden Blick auf die Ereignisse und 
Aktivitäten geben, die uns in den kommenden Monaten 
erwarten. Der Frühling ist eine Zeit des Wachstums, der 
Erneuerung und des Aufbruchs – und genau diese Atmosphä-
re möchten wir in den folgenden Seiten spürbar machen.
Es ist uns ein großes Anliegen, den Hochwasserschutz weiter 
auszubauen und gemeinsam mit Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, für mehr Sicherheit zu sorgen. Denn effektiver 
Hochwasserschutz beginnt nicht erst am Bachufer – er 
beginnt bei der Planung, in unseren Straßen, auf unseren 
Grundstücken und in unseren Köpfen.
Daher befindet sich die geplante Machbarkeitsstudie des 
zukünftigen Hochwasserschutzes beim zuständigen Ministe-
rium für Land- und Forstwirtschaft zur Genehmigung. 
Sobald die Wildbach- und Lawinenverbauung ihre Tätigkeit 
wieder aufnimmt und die Arbeiten des Wiederaufbaues 
abgeschlossen sind, geht es nahtlos mit der Umsetzung des 
zukünftigen Hochwasserschutzes weiter, denn hier geht es 
um unseren gemeinsamen Schutz und das hat oberste 
Priorität.
In den letzten Monaten mussten wir feststellen, dass unsere 
Gemeinde mit erheblichen finanziellen Herausforderungen 
konfrontiert ist. Wie viele andere Gemeinden auch, sind wir 
von den Auswirkungen der letzten Jahre betroffen – sei es 
durch steigende Abzüge an den Ertragsanteilen bzw. stei-
gende Kosten im Allgemeinen. Diese Situation ist nicht 
einfach, und wir müssen uns den Herausforderungen stellen, 
die uns bevorstehen.
Doch trotz dieser schwierigen Lage gibt es keinen Grund zur 
Verzweiflung. Vielmehr ist es eine Gelegenheit für uns als 
Gemeinde zusammenzukommen und gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen. Wir wissen, dass jede noch so kleine 
Unterstützung zählt, und viele von Ihnen tragen schon heute 
mit Ihrem Engagement dazu bei, dass unsere Gemeinde 
lebendig bleibt. Dafür bin ich sehr dankbar.
Lassen wir uns in dieser Zeit des Wandels nicht vergessen, 
was uns als Gemeinschaft verbindet: unser Glaube, unser 
Engagement und unser Wille, auch in schwierigen Zeiten 
füreinander da zu sein.
Ich lade euch daher ein, mit uns in diese fröhliche und 
hoffnungsvolle Saison zu starten und das Beste aus dieser 
besonderen Zeit zu machen. Möge der Frühling nicht nur in 
der Natur, sondern auch in unserer Gemeinde erblühen!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben von Herzen ein frohes, 
gesegnetes und hoffnungsvolles Osterfest.
Ihr Bürgermeister
Christoph Krutzler

ausgezeichnete 
bewertung bei der 
Mobilitätsberatung
Im Zuge der Mobilitätsbera-
tung durch die Mobilitätszent-
rale des Landes Burgenland
konnte der Gemeinde Wies-
fleck eine ausgezeichnete 
Bewertung übermittelt werden. 
Der Geh- und Radweg, das 
Schnupperticket, aber auch 
unsere öffentliche E-Tankstelle 
tragen maßgeblich zu einer 
nachhaltigen und zukunftsori-
entierten Mobilität in der 
Großgemeinde Wiesfleck bei. 
Wir bedanken uns für die vielen lobenden Worte und dass 
Wiesfleck als Beispiel vorangeht.

Am 1. Feber lud die Gemeinde Wiesfleck zum 4. Wiesflecker Gemeinde-Schitag. 
Bei perfekten winterlichen Verhältnissen konnten über 50 Teilnehmer:innen das
Schifahren und Rodeln in vollen Zügen am Semmering genießen. In geselliger Runde 
ließen die Teilnehmer:innen den Schitag in der Zauberbar beim Après-Schi ausklingen. 
Wir bedanken uns herzlich für den schönen Tag und das enorme Interesse.

Tag
Gemeinde

Schi
4. Wiesflecker

100 Jahre landeshauptstadt 
eisenstadt
Das Jahr 2025 wird für Eisenstadt ein 
ganz besonderes: Seit 100 Jahren ist 
die Stadt Sitz der Burgenländischen 
Landesregierung und somit Landes-
hauptstadt des Burgenlandes. Dass 
es nicht nur um Eisenstadt, sondern 
um die Landeshauptstadt der Burgen-
länder geht, wird mit einer Jubiläums-
baum-Aktion verdeutlicht. Als kleines 
Symbol gab es für jede der 170 
Gemeinden des Landes einen eigenen 
Jubiläumsbaum aus Eisenstadt. Dieser 
Baum steht für Wachstum, Verbun-
denheit und Zukunft. Die Gemeinde 
Wiesfleck gratuliert auf das Herzlichste 
zu diesem Jubiläum und wünscht 
weiterhin alles Gute für die Zukunft.

trophäenschau des Jagdhegering in Wiesfleck
Anfang Feber fand im Wiesflecker Hof eine Trophäenschau des 
Jagdhegering statt. Dabei wurden alle Trophäen, welche  in 
einer Jagdsaison errungen wurden, begutachtet und bewertet.
Danke an die Jagdgesellschaft Wiesfleck Nord mit ihren 
Jagdleitern Dipl. Ing.FH Michael Kirnbauer und DI Svetoslav 
Slavchev für die gute Organisation und Durchführung der 
Veranstaltung.

einbrüche in drei gemeindeämter
In der Nacht auf den 22. März sind Einbrecher in die Gemeinde-
ämter Grafenschachen, Riedlingsdorf und Wiesfleck eingestie-
gen und haben Bargeld gestohlen. 
In das Gemeindeamt Wiesfleck 
haben sich die Täter Zutritt über die 
Haupteingangstür verschafft und 
sodann das Büro der Amtsleiterin 
aufgebrochen. Gesucht wurde nach 
dem Tresor, aus welchem ein 
Bargeldbetrag in Höhe von ca. 
€  1.800 gestohlen wurde. Der Sachschaden ist jedoch erheblich 
größer – es muss das Eingangsportal sowie eine Bürotür 
getauscht werden. Der Schaden wird auf ca. € 10.000 geschätzt.

besonderer bürgerservice – kostenlose 
rechtsauskünfte für gemeindebürger:innen
Die Rechtsanwälte Steflitsch OG stellt ihr umfangreiches 
Wissen für kostenlose rechtsauskünfte für Gemeindebür-
ger:innen einmal im Monat von 14:00 bis 15:00 uhr im 
gemeindeamt Wiesfleck gerne zur Verfügung.

sprechstunden im gemeindeamt Wiesfleck:
13. Mai 2025 / 10. Juni 2025
Juli / august sommerpause
9. september 2025 / 14. oktober 2025
18. november 2025 / 9. Dezember 2025

anmeldungen sind unbedingt spätestens einen Tag vor 
der Sprechstunde erforderlich und werden unter der 
Tel. 03357 / 422 40 im Gemeindeamt entgegengenommen. 

Sehr geehrte 
Einwohnerinnen 
und Einwohner
unserer Großgemeinde!
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Grundsätzlich gilt im Burgenland ein ganzjähriges Verbren-
nungsverbot. Brauchtumsveranstaltungen, wie z.B. 
Osterfeuer müssen allgemein zugänglich sein. Das 
Abbrennen von Materialien im eigenen, privaten Garten 
stellt jedenfalls kein Osterfeuer dar, selbst wenn dies zur 
Osterzeit erfolgt. Solche Feuer sind verboten. Bei Oster-
feuern muss beachtet werden, dass diese nur in den 
Nächten von Karfreitag auf Ostersamstag sowie Ostersams-
tag auf Ostersonntag oder Ostersonntag auf Ostermontag 
abgebrannt werden dürfen. Dabei müssen ausschließlich 
biogene und sehr trockene Materialen verwendet werden. 
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen im  
Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten gerne zur 
Verfügung, bzw. können Sie sich auf unserer Gemeinde-
website informieren.

osterfeuer 
information
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neuer feuerwehrkommandant-stellvertreter in 
schreibersdorf gewählt
Noch pünktlich vor dem Weihnachtsfest 2024 hat die Feu-
erwehr Schreibersdorf einen neuen Kommandanten-Stell-
vertreter gewählt. Mit einem Ergebnis von 100% durften 
wir Peter Gamauf zum neuen Kommandanten-Stellvertreter 
gratulieren. 

„Es freut mich sehr, dass es für die Feuerwehr Schreibersdorf 
so ein schönes Weihnachtsgeschenk gab und durch Peter 
Gamauf die beste Person für dieses Amt gefunden wurde“,  
so der Bürgermeister.

turniersieg für 
nico Wiener in 
las Vegas
Der Bogenschütze Nico 
Wiener aus Schreibersdorf 
konnte seiner langen 
Erfolgsliste 
einen weiteren Turniersieg 
hinzufügen. Er gewann 
das World Series Turnier 
in Las Vegas. 
Die Gemeindevertretung 
gratuliert herzlich zu 
diesem Erfolg.

gleichenfeier osg bungalows und reihenhäuser
Ende März fand die Gleichenfeier des ersten Bauabschnittes 
des neuen OSG-Projektes am Sonnenweg in Wiesfleck statt. 
Im ersten von zwei Bauabschnitten werden zwei Doppelrei-
henhäuser und zwei Bungalows errichtet. „Wiesfleck zu der 
familienfreundlichen Gemeinde im Südburgenland zu machen, 
ist unsere große Vision, dafür benötigen wir einen verlässli-
chen Partner – den wir mit der OSG haben – und vor allem 
leistbaren Wohnraum“, so der Bürgermeister bei der Gleichen-
feier abschließend.
Die Gemeindevertretung dankt der OSG und allen ausführenden 
Firmen für die gute und perfekte Arbeit. 
bei interesse an einem objekt können sie sich jederzeit 
bei der osg oder im gemeindeamt melden.


